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Elternbrief zum Schüleraustausch mit Peru Capa 2024 

 
 
Liebe Gastfamilie! 
 
Wir freuen uns  sehr  über das Interesse an der Aufnahme einer peruanischen Schülerin bzw. eines peruanischen 
Schülers in Ihrer Familie! 
 
Der gemeinnützige Verein CAPA e.V. (Centro de Amistad Peruano Alemán, übersetzt: Deutsch-Peruanischer 
Freundschaftskreis) wurde 1984 von der Deutsch-Peruanerin Hilde de Noeding in Lima/Peru gegründet, um 
peruanischen Schülern eine Möglichkeit zu bieten, ihre Deutsch- und Deutschlandkenntnisse zu vervollständigen. 
 
Auch in diesem Jahr warten in Lima wieder ca. 40  peruanische Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren (Klasse 8 
bis 10) auf die Möglichkeit, in einer deutschen Gastfamilie Aufnahme zu finden, um das Leben in Deutschland 
kennenzulernen und ihre Deutschkenntnisse zu verbessern. 
 
Zuerst möchte ich mich aber bei Ihnen vorstellen: In meiner Freizeit unterstütze ich ehrenamtlich diesen Austausch, 
indem ich deutsche  Gastfamilien vermittele und ihre jungen peruanischen Gäste in meiner Region betreue, weil ich 
Capa und seine Organisatoren schon lange kenne und vertraut bin mit diesem so andersfarbigem Land, seinen 
gastfreundlichen Menschen und seiner faszinierenden Kultur durch Reisen und peruanische Gastschüler. 
Bis jetzt hatten über 3000 Jugendliche die Möglichkeit, nicht nur die Sprache im jeweils anderen Land besser zu 
erlernen, sondern auch die Menschen und ihre doch völlig andere Kultur kennenzulernen. Es sind viele bleibende 
Freundschaften daraus entstanden und in manchen Familien findet der Austausch nun bereits in der zweiten 
Generation statt! 
 
 

 Reisedaten der peruanischen Schüler/innen: 
 
Ankunft : Die peruanischen Schüler/innen kommen am  Montag, 1. Januar 2024 in Berlin an (wie auch schon in den 

vergangenen Jahren), verbringen dort die erste Woche mit einem großem Besichtigungsprogramm und werden am 

Freitag, 05. Januar 2024, mit dem Bus von Berlin kommend in Hannover eintreffen und  auf die Gastfamilien 

verteilt.. Bitte halten Sie sich den Ankunftstag frei für das Abholen Ihres Austauschkindes.  
 
Abreise: Am Samstag,  24. Februar 2024 fliegen die peruanischen Jugendlichen dann wieder mit vielen neuen 

Eindrücken nach Lima zurück.  
Bitte – sehen Sie doch in den Ferienkalender Ihres Kindes, nach ob es evtl. wegen Ferienplanungen am Tag der 
Ankunft oder des Abfluges Probleme gibt. 
In diesem Fall bitten wir Sie, uns anzurufen, um Gastfamilien für diese wenigen Tage zu finden, bzw. Sie suchen selbst 
eine Familie für diese Zeit und teilen uns diese mit. Auf keinen Fall sollte dieses Terminproblem ein Hindernisgrund 
für eine Schüleraufnahme sein! Das bekommen wir geregelt! 
 
Fahrt  in die Alpen Gruppe Capa 2024: 

Von Sonntag, den 4. bis Samstag, den 10. Februar plant Capa noch eine kurze Reise in die Alpen, an der aber nur  
peruanische Schüler/innen teilnehmen, die diese Fahrt bereits in Peru gebucht haben. Wer sich für d iesen Ausflug 
eingeschrieben hat, erfahren wir erst  zum Jahresende, nach Anmeldeschluss für diese  Kurzreise.   
 

 Austausch im Winter 
 

Die Zeit ihres Aufenthaltes hier in Deutschland liegt – vom Wetter her gesehen – leider in einer eher ungünstigen 
Jahreszeit. Aber in Peru verlaufen die Jahreszeiten genau entgegengesetzt zu den unsrigen. Dort herrscht zur 
Zeit des Austausches Hochsommer mit ca. 2 Monate langen Sommerferien, so dass die peruanischen 
Schüler/innen nur diese Zeit für eine große Reise nutzen können. 
Aber trotz unserer  manchmal unwirtlichen Witterungsverhältnisse in Deutschland haben die Jugendlichen immer 
diese Zeit ihres Aufenthaltes hier genossen und neue und wichtige Erfahrungen mit nach Peru genommen. Vielleicht 
überrascht uns ja der kommende Winter mit reichlich Schnee - es wäre ein Erlebnis, das die meisten peruanischen 
Jugendlichen bisher nur aus Büchern oder dem Fernsehen kennen. 
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 Schulbesuch der peruanischen Schüler/innen in Deutschland 
 

Die peruanischen Schüler/innen sollen regelmäßig am Unterricht in der Schule und – soweit möglich – in der Klasse 
Ihrer Tochter/Ihres Sohnes teilnehmen! Denn das Hauptziel für die peruanischen Schüler/innen ist es, sicherer in der 
deutschen Sprache zu werden. 
Im November, wenn die Zuteilung abgeschlossen ist und Ihnen eine Austauschschülerin oder ein Austauschschüler 
zugeordnet wurde, erhalten Sie die Unterlagen  über diesen Jugendlichen.  
Darin finden Sie neben  einem Gesundheitszeugnis auch ein Schreiben der peruanischen Schule mit der Bitte um 
Aufnahme an Ihrer Schule. Möglichst bald melden Sie damit das Kind an der hiesigen  Schule  an.  Lehrkräften  und  
Schule  entstehen  wenig  zusätzliche  Arbeit durch die Unterrichtsteilnahme der Austauschschüler, denn, da sie das 
Schuljahr im Dezember bereits abgeschlossen haben und sie sich nun in den großen Ferien befinden, 
benötigen sie weder Zensuren noch Bericht. Bei weniger guten Deutschkenntnissen kann die Schule auch großzügig im 
Umgang mit der Anfertigung von Hausaufgaben und der Teilnahme an Klassenarbeiten sein. 
Selbst wenn sich die Schüler/innen wegen mangelnder  Sprachkenntnisse  wenig aktiv am Unterricht beteiligen, ist 
der Zuwachs an Sprachvermögen und Sprachgefühl sehr hoch, was sich dann oft erst nach der Rückkehr im 
Deutschunterricht zeigt. 
 
Bitte sprechen Sie die Schulleitung jetzt schon über Ihr Vorhaben an und fragen nach, ob die Schule den 
möglichen Gastschüler in besagtem Zeitraum aufnehmen kann. Denn manche Schulen beteiligen sich an 
zahlreichen Austauschprogrammen und haben dann auch dementsprechend viele zusätzliche Austauchschüler. 
 
 

 Möglicher Gegenbesuch der deutschen Schüler/innen 
 

Im Gegenzug sind die deutschen Gastschüler/innen, die die Peruaner/innen aufgenommen haben, eingeladen, 
z.B. in unseren Sommerferien 2024 nach Lima zu fliegen und in ihrer peruanischen Gastfamilie peruanische 
Gastfreundschaft kennenzulernen, dort auch mit zur Schule zu gehen und so ihr Spanisch zu üben. Unser 
kürzeres Austauschangebot ermöglicht einen unterbrechungsfreien Schulbesuch in Deutschland und dennoch den 
wechselseitigen Kulturaustausch. Durch die gegenseitige Aufnahme in der Familie sind die Kosten des 
Austauschs gut einzuschätzen. Ein Gegenbesuch ist aber nicht Voraussetzung für die Aufnahme eines 
Gastschülers. 
 
 

 Wie werde ich Gastschüler in Peru? 

 
Schon bei der Bewerbung kannst du sagen, dass du gerne einen Gegenbesuch in Peru machen möchtest! Aber 
eine definitive Entscheidung kann noch bis etwa Ende März getroffen werden. Nachdem du deinen Gastschüler 
aufgenommen und besser kennengelernt hast, unterstützen wir die Planung deines Besuchs in Peru. Die Familie 
deines Gastschülers freut sich schon auf dich! Kommt ein Gegenbesuch zurzeit nicht in Frage, kannst du auch 
den privaten Kontakt zu deiner Gastfamilie halten. Wir unterstützen dich auch zu einem späteren Zeitpunkt. 

Die peruanischen Familien und Schulen gehen bei einem Gegenbesuch von einem Zeitraum von maximal 5 bis 6 
Wochen aus – genauso, wie die peruanischen Jugendlichen in Deutschland. Ein längerer Zeitraum ist nicht 

möglich. 
Während der Zeit des deutschen Gastschülers in Peru, organisieren die peruanischen Gastgeber diverse Aktivitäten und 
Ausflüge mit den deutschen Gästen. 
Capa organisiert für interessierte deutsche Gastschüler Reisen nach Cusco-Machupicchu und in den Urwald. 
 
 

 Und was erwartet Sie nun als Gastfamilie? 
 
Sie als Gastfamilie kommen für Kost und Unterkunft Ihres Gastes auf. Die Kinder sind bei einer deutschen 
Versicherung Unfall-, Kranken- und Haftpflicht versichert und haben ihr eigenes Taschengeld dabei. 
Worauf es aber in erster Linie ankommt, ist die Bereitschaft der ganzen Familie, den Austauschschüler wie ein 
eigenes Kind aufzunehmen. Sie sollten offen sein für Neues und flexibel und tolerant im Umgang mit 
Sprachproblemen, Charaktereigenschaften und/ oder Neigungen. 
Denn Gastfamilie zu sein bedeutet mehr, als Unterkunft und Verpflegung zur Verfügung zu stellen. Dafür können 
Sie von Ihrem Gastkind erwarten, dass es aktiv an Ihrem Familienleben teilnimmt und sich dem Lebensstil Ihrer 
Familie anpasst. 
Als günstig hat sich erwiesen, wenn sich auch ein/e Freund/in oder Mitschüler/in zur Aufnahme eines Gastschülers 
oder einer Gastschülerin entschließen könnte und somit die Möglichkeit bestände, Ausflüge oder Unternehmungen 
gemeinsam zu organisieren. 
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 Wie melden Sie sich an? 
 
Wenn Sie sich alles in Ruhe durchgelesen und mit der Familie besprochen haben und Sie sich für das 
Austauscherlebnis entschieden haben, möchte ich Sie bitten, nachfolgende Unterlagen an mich zurückzuschicken: 
 
1. Fragebogen -  Einladung und  Erklärung 

Bitte ausfüllen und unterschreiben Sie den Gasteltern- Fragebogen, die Einladung und  Erklärung. 
 
2. Information über Ihre Familie 
Bitte beschreiben Sie stichwortartig den Alltag von allen Familienmitgliedern, Ihre Arbeit, Freizeitbeschäftigung und 
Interessen – insbesondere den Charakter Ihrer Kinder. 
 
3. Schülerbrief:  
Bitte stelle Dich und Deine Familie in einem ausführlichen Schreiben vor. 
Beschreibung deiner Familie, Schule, Freunde, Aktivitäten. 
Damit der peruanische Schüler/die peruanische Schülerin sich ein Bild von dem neuen „Zuhause“ machen 
kann, wird Ihr Kind um die Erstellung einer Familienbeschreibung gebeten. In diesem Schülerbrief sollte Ihr Kind 
in Deutsch, möglichst per Computer (da besser lesbar) in netter, lockerer Briefform zunächst das noch unbekannte 
Gastkind einladen, seine Freude über den kommenden Besuch ausdrücken und dann seine Familie und sich 
selbst möglichst ausführlich vorstellen. Schreibe deine E-Mail Adresse und Handynummer für die Kontaktaufnahme! 
 
3. Fotos: Mindestens 2 Seiten Collage mit Fotos:  
Zusätzlich sollten aussagekräftige, ansprechende Fotos beigefügt werden (nicht nur von Ihrem Kind, 
sondern auch von der ganzen Familie, Schule, Freunde, Sport, Reisen, etc. Gerne auch Haustier/en, 
Freunden/innen, Haus und Garten oder Wohnung, Wohnort, Umgebung, Schule, etc.). Die Fotos können in 
den Text eingearbeitet/ eingescannt werden. Eine kurze Beschreibung der Fotos sollte allerdings nicht 
fehlen (wer ist wer, wo und wann aufgenommen, etc.). 
 
 
Wichtig sind uns auch Informationen über spezielle, familieninterne Gewohnheiten oder „Regeln“ bei Ihnen zu Hause. 

All diese Angaben sind nur für das Büro in Lima bestimmt und als Hilfe bei der Schülerzuteilung gedacht und 
werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
 
Anmeldung zurück schicken:  

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte an meine Kontaktadresse oder auch gerne per Mail im PDF-Format.  
 
 
Es bedankt sich und grüßt Sie herzlich 
 
 
 
 
Ihr/e Koordinator/in 
CAPA Deutschland 
 
 

 
                  

 
 
 
  
  

Wenn es noch weitere Interessenten in Ihrem Bekannten- oder Schülerkreis geben sollte, 
so bitte ich Sie, diese Informationen zu kopieren und weiterzugeben. 
Jede Gastfamilie ist uns sehr wilkommen! 
 
Anmeldeschluss ist Ende September 2023 !   
(Ausnahmen können vereinbart werden) 


